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Charakteristik & Konzept Bauhauptgewerbe
BASISKONZEPT
SPEKTRUM BAU ist ein schweizerisches Bau-Fachmagazin das von 
Fachleuten für Fachleute im Business-to-Business Bereich erstellt wird. 
Durch die überdurchschnittlich hohe Gesamtauflage von insgesamt 
9 180 plus Messeexemplare, falls jeweilige Messen stattfinden, kann 
SPEKTRUM BAU eine zielgerichtete Leserschaft abdecken. Durch die 
konsequente Trennung in einen Bauhaupt- und Baunebenbereich wird 
der Streuverlust auf ein absolutes Minimum reduziert.

REDAKTIONELLE INHALTE
In redaktioneller Hinsicht ist es der Anspruch von SPEKTRUM BAU, ein 
möglichst weites Spektrum aus dem gesamten Baubereich abzudecken. 
In verschiedenen Rubriken werden redaktionelle Themen publiziert. 
Neuigkeiten werden dabei genauso abgedeckt wie zukunftsträchtige 
Trends. Fachautoren und Experten aus unterschiedlichen Bereichen 
kommen ebenso zu Wort wie Geschäftsführer der Topfirmen innerhalb 
der Baubranche.

BRANCHENLEADER VERZEICHNIS
Eine spannende Möglichkeit ganzjährig Präsenz zu markieren, ohne tief in 
die Tasche greifen zu müssen, ist das Branchenleader-Verzeichnis. Dieses 
bietet die Möglichkeit, nach dem Motto «klein aber fein» potenzielle 
Auftraggeber auf sich aufmerksam zu machen. Die Einträge sind nach 
Rubriken geordnet, sodass unsere Leser auf einen Blick die gewünschte 
Branche mit den entsprechenden Firmen auffinden können.

ZIELGRUPPE
• Baumeister
• Bauunternehmungen
• Generalunternehmungen
• Ingenieure
• Kommunen

STÄNDIGE RUBRIKEN
• Baumaschinen,
• Baustoffe
• Beton und Technik
• Gerüstbau
• Grossprojekte/Grossbauten
• Infrastrukturbau
• Nutzfahrzeuge
• Spezialtiefbau
• Schalungstechnik,
• Tiefbau
• Tunnelbau
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fachmagazin zum schweizer bauhauptgewerbe

September 23
Preis 11.50

IN DIESER AUSGABEIN DIESER AUSGABE

Baumaschinen  Baumaschinen  
&Nutzfahrzeuge&Nutzfahrzeuge
Beton&BautechnikBeton&Bautechnik
Tiefbau, Infrastruktur& Tiefbau, Infrastruktur& 
TunnelbauTunnelbau

Preis 11.50
März 2014QCprotect™

DIE NEUE FALLSICHERUNG
Alle Schnellwechsler der Modellreihe     QCprotect™     , haben eine zusätzliche Fallsicherung, damit 

wird das Lösen oder Herabfallen nicht ordnungsgemäß verriegelter Anbaugeräte sicher verhindert.

Der    QCprotect™     ist in den Größen QC03Hp und QC08Hp verfügbar.

IHRE VORTEILE IM ÜBERBLICK

Sicherheit
• Fallsicherung durch die HENLEprotect-Technologie

• QC03Hp: Anzeigedraht zur Sichtkontrolle

• QC08Hp: Zwei Anzeigestifte zur Sichtkontrolle

• Übertrifft die Sicherheitsstandards ISO13031 und EN474

Einfachheit

Notwendigkeit
• Verhindert schwere Unfälle auf Ihrer Baustelle

• Förderfähig durch die BG Bau

• Keine Einschränkungen bei der Anbaufähigkeit

• Kein Mehraufwand bei der täglichen Arbeit

Jetzt das QCprotect™ 
Video anschauen:

HENLE Baumaschinentechnik GmbH
Ringstraße 9 • 89192 Rammingen

Telefon: +49 (0) 7345 - 96 77 0
info@henle-baumaschinentechnik.de
www.henle-baumaschinentechnik.de

Ganz einfach - für Ihre Sicherheit

Denn Ihre Sicherheit steht für uns 
an erster Stelle!

Technische Details
Verfügbare Größen: QC03Hp und QC08Hp
Einsatzgewicht: 0,5 bis 12 t
Kompatibel: mit System Lehnhoff

QCprotect_08_Umschlagseite.indd   1QCprotect_08_Umschlagseite.indd   1
25.08.2023   10:16:1125.08.2023   10:16:11
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fachmagazin zum schweizer bauhauptgewerbe
Juni/Juli 23
Preis 11.50

IN DIESER AUSGABE
IN DIESER AUSGABEMobile Infrastruktur  
Mobile Infrastruktur  auf dem Bau
auf dem Bau
Forstmesse Vorschau
Forstmesse VorschauBeton & Bautechnik
Beton & Bautechnik

Preis 11.50

März 2014
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Aktuell

Aktuell

SpektrumBau September Ausgabe

SpektrumBau September Ausgabe

In Süddeutschland entstand kürzlich ein Mehrfamilienhaus mit Gewerbenutzung, bei dem ein innovatives Deckensystem aus Holz zum Einsatz kam. Es trägt den  
Namen best wood CLT BOX – DECKE FS und zeichnet sich  
neben seiner Nachhaltigkeit und dem hohen Vor fertigungs grad 
vor allem durch einen hervorragenden Schallschutz aus. 

Mehrfamilien- und Geschäftshaus aus HolzHervorragender Schallschutz bei Holzdecken

Der Baustoff Holz erfreut sich steigen-der Beliebtheit – nicht ohne Grund. Ein Kubikmeter Holz kann – je nach Art –während seines Wachstums der Atmo-sphäre circa eine Tonne CO2 entziehen. Zudem ist es äusserst tragfähig, res-sourceneffizient und sorgt für ein gutes Raumklima. Aspekte, die der Wood Li-ving Wohnbau GmbH wichtig sind. Der Bauträger hat sich auf das Errichten von Wohnhäusern spezialisiert, die we-sentlich aus diesem Material bestehen. So baute er in der Gemeinde Ostrach (ca. 30 km nördlich des Bodensees) ein Gebäude, das acht Wohneinheiten so-wie eine Bäckerei mit Gastbereich um-fasst. Geplant wurde das Gebäude von 

8 SpektrumBau September Ausgabe

Aktuell

der Architektengesellschaft Mauch-Offner, die einen Holzrahmenbau vor-sah und dabei weitestgehend auf Beton verzichtete. Bei den Decken kam das System best wood CLT BOX – DECKE FS zum Einsatz. Dieses Hohlkasten-element besteht aus zwei CLT-Platten mit dazwischen eingeleimten Rippen-hölzern. Es entspricht mindestens der Feuerwiderstandsklasse F60/REI60, hat eine hohe statische Tragfähigkeit und ermöglicht grosse Spannweiten bei geringem Materialeinsatz. Im Vergleich zu einer einschaligen Massivholzdecke kann durch die Hohlkastenform der Materialeinsatz um bis zu 40 Prozent reduziert werden – bei gleicher stati-scher Leistungsfähigkeit. Dank seinem geringen Gewicht ist das System ideal zum Aufstocken auf bereits bestehen-de Gebäude, eignet sich aber auch für viele andere Anwendungen. All diese Aspekte bestärkten den Investor dar-in, sich für die CLT BOX – DECKE FS zu entscheiden. Doch einer war aus-schlaggebend: der hervorragende Schallschutz!

Schallschutz und Wohnkomfort
Fabian Schneider, Geschäftsführer der Wood Living Wohnbau GmbH, sagt hierzu: «Da die Appartements des Mehrfamilienhauses gehobene Wohn-ansprüche erfüllen sollen, war uns ein 

guter Schallschutz besonders wichtig. Hier ist das System von best wood un-schlagbar.» Infolgedessen wurde das Gebäude entsprechend dem Niveau KOMFORT nach Schallschutzhand-buch vom Informationsdienst Holz di-mensioniert. (Dieses legt den Norm-Trittschallpegel bei L‘n,w ≤ 46 dB fest.) Zusätzlich lag das Augenmerk der Beteiligten auf dem Trittschallschutz im Bereich zwischen 50 und 100 Hz. Dieser wird von der Norm zwar nicht berücksichtigt, ist aber für die Auf-enthaltsqualität in einem Wohnhaus ausschlaggebend. Denn in diesem Frequenzbereich wird ein Grossteil der Schallenergie übertragen, die von einer barfüssig bzw. strumpfsockig gehen-den Person oder spielenden Kindern ausgeht. Manuel Mauch, der planen-de Architekt des Gebäudes, sagt hier-zu: «Die CLT BOX – DECKE FS erfüllt alle Eigenschaften, die für den Einsatz im mehrgeschossigen Wohnungsbau notwendig sind. Besonders ist der gute Schallschutz. Durch den Gefach-schallschutz in Kombination mit dem durchdachten Fussbodenaufbau wird ein hervorragender Trittschallwert im tiefen Frequenzbereich erreicht.» Hier-für erzeugte der Hersteller im Gefach des Deckensystems einen Tieftontilger, indem er es werkseitig mit einer Holz-faserakustikplatte versah, die bauseits von den Zimmerern mit Calciumcarbo-

In der oberschwäbischen Gemeinde Ostrach entstand kürzlich ein Wohn- und Geschäftshaus, 

bei dessen Errichtung fast nur Holz zum Einsatz kam. Bild: best wood SCHNEIDER GmbH

72

Tiefbau-Infrastruktur & Tunnelbau

SpektrumBau Juni/Juli Ausgabe

Immer heissere Temperaturen im Som-

mer, immer längere Perioden ohne Nie-

derschlag, immer stärkere Regenfälle in 

kürzeren Abständen, …     verhältnismäs-

sig wenige Grünflächen, die zudem auch 

noch künstlich bewässert werden müs-

sen. Das sind Fakten, die auf sehr viele 

Städte in der Schweiz zutreffen.

Das Problem ist erkannt und überall 

sehen die zuständigen Ämter Potential 

um diesen Phänomenen entgegenzu-

treten. Ein Ansatz ist, möglichst viele 

geeignete Flächen zu begrünen, Bäume 

und Büsche zu pflanzen. Dabei soll das 

Oberflächenwasser der angrenzenden 

befestigten Verkehrsflächen möglichst 

in diese Grünflächen geleitet werden.

Im Normalfall, bei dem Strassenab-

wasser direkt in den Schlammsammler 

eingeleitet wird, will man dieses Wasser 

nutzen um es in eine angrenzende Ra-

batte/Grünfläche abzuleiten. Dabei kön-

nen Bäume natürlich bewässert und das 

Wasser direkt dem Boden zurückgege-

ben werden.

Um diesen Vorgang zu unterstützen und 

gleichzeitig die Verkehrssicherheit zu 

gewährleisten, werden zur Zeit schon 

diverse Bauteile aus verschiedenen Ma-

terialien eingesetzt.

Die BGS Bau Guss AG ist in der Schweiz 

führend in der Entwässerungstechnik. 

Das Thema Nachhaltigkeit und der scho-

nende Umgang mit Ressourcen beglei-

ten uns täglich. Zur Unterstützung die-

ses Anliegens haben wir spezielle Rand-

steindurchlässe aus Guss entwickelt.

Im Sommerbetrieb kann das Meteorwas-

ser durch die Öffnungen im Randstein in 

die Rabatte geleitet werden und im Win-

ter, bei geschlossenem Randstein, läuft 

das Oberflächenwasser wie gewohnt in 

den Schlammsammler in der Strasse 

und wird in den Vorfluter geleitet.

Diese innovative Lösung der BGS ist be-

reit für den Einsatz und trägt zu einem 

sorgsamen Umgang und einem effizien-

ten Einsatz mit unserem Regenwasser 

bei.                       
     ▼

Die Schwammstadt

Ein nachhaltiges 

Klimaprojekt
Wie halten wir die Städte kühl?  Wie kann möglichst viel  

Oberflächenwasser direkt versickert werden?

Eingerichtet für Sommerbetrieb mit offenem Randsteinelement und geschlosse-

nem Gussdeckel auf dem Strasseneinlaufschacht. Das Oberflächenwasser kann in 

die Rabatte einlaufen, die Pflanzen bewässern und versickern.

Eingerichtet für Winterbetrieb mit geschlossenem Randsteinelement und einge-

legtem Strassenrost. Das Oberflächenwasser kann in den Strasseneinlaufschacht 

einlaufen und dem Vorfluter zugeführt werden.

Weitere Informationen:

BGS Bau Guss AG

4624 Härkingen

www.bgs.ch



Formate Hochformat Querformat Preise

1/1 Seite 186 x 268 mm CHF 3723.00

1/2 Seite   91 x 268 mm 186 x 132 mm CHF 2023.00

1/3 Seite 186 x   85 mm CHF 1394.00

1/4 Seite   91 x 132 mm 186 x   62 mm CHF 1139.00

Branchenleadereintrag   60 x   57 mm CHF 1572.50

Umschlagseite 210 x 297 mm, randabfallend (3 mm Beschnitt) CHF 4828.00

Panoramaseite 420 x 297 mm, randabfallend (3 mm Beschnitt) CHF 5202.00

1/1 Seite Publireportage ca. 2800 Zeichen inkl. Leerschlägen und 2–3 Bildern CHF 3315.00

jede weitere Seite CHF   935.00

Beilagen/Beihefter/
Antwortkarten eingeklebt

auf Anfrage

Platzierungsvorschriften Randabfallend und Textanschliessend 10 % Zuschlag

Preise & Formate

Ab 3 Schaltungen: 5% Rabatt
Ab 6 Schaltungen: 10% Rabatt
Ab 12 Schaltungen: 15% Rabatt



Formate & Technische Daten

1/1 Seite
*  186 x 268 mm
**  210 x 297 mm

1/2 Seite hoch
*  91 x 268 mm
**  102.5 x 297 mm

1/2 Seite quer
*  186 x 132 mm
**  210 x 150 mm

1/3 Seite quer
*  186 x 85 mm
**  210 x 102 mm

1/4 Seite hoch
*  91 x 132 mm
** 1 02.5 x 150 mm

1/4 Seite quer
*  186 x 62 mm
**  210 x 79 mm

Technische Daten

Format 210 x 297 mm hoch

Satzspiegel 186 x 268 mm hoch

Gesamtauflage/
Extraauflage

8500 Ex. + je nach Messe
500 – 2000 zusätzliche Auflage

Farbsystem 4-farbig

Druckverfahren Offsetdruck

Druckunterlagen Elektronische Daten

Versandart foliert
Panoramaseite
** 420 x 297 mm

Branchenleadereintrag
** 60 x 57 mm

* = Satzspiegel   ** = randabfallend

Für alle randabfallenden Formate werden zusätzlich zur angegebenen Grösse 3 mm Beschnitt auf allen vier Seiten benötigt.



Ausgabe Erscheinungsdatum Anzeigenschluss Messen

Februar 23.02.24 02.02.24

Mai 24.05.24 03.05.24 Swiss Tunnel Congress  
Öga
ArbeitsSicherheit Schweiz

August 23.08.24 02.08.24

November 22.11.24 01.11.24 BAUMAG Luzern/2025

Terminierung Bauhauptgewerbe


